
Blatt Nr. 1 Ausgleichsberechnung nach § 15ff BNatSchG, § 7 HAGBNatSchG und  KV

VEP Landmaschinenhalle Dirlos, Gemeinde Künzell, Gemarkung Dirlos,Flur 4, T.v. Flurstück Nr. 27/8 und 268/27 , Stand 08.02.24

Nutzungstyp nach Anlage 3 KV WP  Fläche je Nutzungstyp  in qm Biotopwert [WP] Differenz [WP]

/qm vorher nachher vorher

Teilfläche 

Nr.

Typ-Nr Bezeichnung

Kurzform

§30 

LRT

Zus-

Bew

Sp. 3 x Sp. 4 Sp. 3 x Sp. 6 Sp. 8 - Sp. 10

1 2a 2c 2d 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

gliedern in 1. Bestand u. 2. n. Ausgleich

F XXXXX 1. Bestand vor Eingriff

L 6.350 21 2400 50400 0 50400

Ä 6.350 21 975 20475 0 20475

6.350 21 3500 73500 73500

C XXXXX 2. Zustand nach Ausgleich / Ersatz

H 10.715 6 0 625 0 3750 -3750

E 10.520 3 0 683 0 2049 -2049

N 05.354 21 0 85 0 1785 -1785

B 10.530 6 0 30 0 180 -180

I 02.400 27 0 150 0 4050 -4050

L 09.160 13 0 267 0 3471 -3471

A 02.600 20 0 330 0 6600 -6600

N 06.350 21 0 230 0 4830 -4830

Z 06.340 31 0 975 0 30225 -30225

6.350 25 0 3500 0 87500 -87500

Summe/ Übertrag nach Blatt Nr. 6875 0 6875 0 144375 0 144440 0 -65 0

Anrechenbare Ersatzmaßnahme  (Siehe Blätter Nr ___________ )

Su -65

Auf dem letzten Blatt: Kostenindex KI 0,40 EUR

Umrechnung in EURO +reg. Bodenwertant. 0,15

Ort, Datum und Ihre Unterschrift für die Richtigkeit der Angaben Summe EURO =KI+rBwa 0,55 EUR -35,75 

Die grauen Felder werden von der Naturschutzbehörde benötigt, bitte nicht beschriften! EURO Ersatzgeld

Intensiv genutzte Wirtschafts-

wiesen und Mähweiden mit 

mind. 4-maliger 

Nutzungsfrequenz und starker 

Düngung, artenarm 

(Teilgeltungsbereich 2)

Intensiv genutzte Wirtschafts-

wiesen und Mähweiden mit 

mind. 4-maliger 

Nutzungsfrequenz und starker 

Düngung, artenarm 

(Teilgeltungsbereich 2)

Extensivierung der bisher 

intensiv genutzte Wirtschafts-

wiesen (Keine Düngung und 

kein Pflanzenschutzmittel, 

Teilgeltungsbereich 2 )**

Zusatzbewertung * Aufwertung 4 WP wg. Aufgabe der Nutzung,  3 WP wg. Aufgabe der Düngung, 3 WP wg. Ausschluss des Einsatzes von 

Pflanzenschutzmitteln

Zusatzbewertung **:  2 WP wg. Festlegung von Mahdzeitpunkten,  2 WP wg. Aufgabe der Düngung und wg. Ausschluss des Einsatzes von 

Pflanzenschutzmitteln

Sukzessionsstreifen (10 m  x 97 

m) am Gewässerrand der 

Haune (Ausgleich extern, 

Teilgeltungsbereich 2) *

Neuanpflanzung von Hecken / 

Gebüschen straßenbegleitend

nachherggfs. ankreuzen, ob gesetzl. Schutz, LRT oder Zusatzbewertung

Übertr.v.Bl. Nr.

2b

Dachfläche, nicht begrünt, mit 

zulässiger 

Regenwasserversickerung

Nahezu versiegelte Flächen, 

Pflaster (Hoffläche)

Periodische / temporäre Becken 

(Regenrückhaltebecken)

Neuanpflanzung von Hecken / 

Gebüschen (heimisch, 

standortgerecht, mind. 5m breit 

(5m x 30m)

Straßenränder tw. mit 

Entwässerungsmulde, intensiv 

gepflegt

Wasserdurchlässige 

Flächenbefestigung für den 

Wasserabfluss

Wirtschaftswiese, intensiv 

genutzt

Intensiv genutzte Wirtschafts-

wiesen und Mähweiden mit 

mind. 4-maliger 

Nutzungsfrequenz und starker 

Düngung, artenarm


